
Innosuisse ist die Schweizerische 
Agentur für Innovationsförderung. 
Wir fördern wissenschaftsbasierte 
Innovation im Interesse von 
Wirtschaft und Gesellschaft und 
stärken damit die Wettbewerbs­
fähigkeit von kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU) und Start-ups 
in der Schweiz.

Netzwerke
Die 11 nationalen thematischen Netzwerke bringen die Forschungs- und die Unternehmenswelt zusammen.

Fachveranstaltungen
4 thematische Fachveranstaltungen erhielten im ersten Halbjahr 2018 Förderbeiträge.

ERA-NET
Innosuisse unterstützt 

4 ERA-NETS. Durch diese inter­
nationalen Forschungsnetzwerke 
verschafft Innosuisse Unterneh­
men und Forschungsinstitutio­
nen Zugang zu internationalen 

Ausschreibungen.

Mentoring
170 KMU haben im ersten Halbjahr 2018 eine oder mehrere Gutschriften für Mentoringleistungen erhalten.

228.9 
Mio. CHF

Im Jahr 2018 verfügt Innosuisse über Bundesmittel  
von 228.9 Millionen Franken.

97
Innovationsschecks

über 15 000 Franken wurden im ersten Halbjahr 2018  
bewilligt und ermöglichen KMU den Einstieg in die Welt der 

wissenschaftsbasierten Innovation.

FÖRDERPROGRAMM ENERGIE

BRIDGE

THEMATISCHE PROGRAMME VON INNOSUISSE

Der KMU-Anteil bei beteiligten Unternehmen  
liegt bei rund 56 Prozent.  

(KMU = weniger als 250 Mitarbeitende).

Für Innosuisse  
im Einsatz

Stand 30.6.2018

Förderbeiträge 2017 

	67 %	 Innovationsprojekte 
	 7 % 	 Overhead*   
	 6 % 	 Start-up und Unternehmertum   
	 3 % 	� WTT-Support und Informationsvermittlung 
	15 % 	 SCCER  
	 2 % 	 Programm Bridge 

* �Innosuisse bezahlt neben den direkten Projektkosten einen Beitrag  
(maximal 15 Prozent) an die Overheadkosten der Forschungspartner.

Die Förderbeiträge von 
203.2 Millionen Franken 
wurden 2017 so verteilt 
(im Uhrzeigersinn):

Innosuisse und der Schweizerische Nationalfonds 
SNF unterstützen Forschende mit dem Programm 

BRIDGE zwischen 2017 und 2020 im Umfang  
von 70 Millionen Franken.

32 Forschende haben 2017  
dank BRIDGE-Angebot  

«Proof of Concept» ihre  
Forschungsergebnisse auf die 

Wirtschaftstauglichkeit geprüft.

Mit «BRIDGE Discovery» 
können erfahrene Forschende 

technologische Innovationen vor­
antreiben. 2017 wurden 8 Unter­

stützungsgesuche bewilligt.

Innosuisse fördert Innovationen von Unternehmen  
und Start-ups in der Schweiz bedürfnisorientiert: 

START YOUR  
INNOVATION PROJECT       

START AND GROW  
YOUR BUSINESS       BE CONNECTED        GO GLOBAL

«START YOUR INNOVATION PROJECT»  ►

«START AND GROW YOUR BUSINESS»►

«BE CONNECTED»►

ORGANISATION UND AUFGABEN VON INNOSUISSE

211
eingereichte Gesuche
Im ersten Halbjahr 2018 gingen 211 Gesuche bei  
Innosuisse ein. Die Bewilligungsquote beträgt  

52 Prozent. 

zum 
1. Mal

2017 waren 501 Unternehmen an einem bewilligten  
Innovationsprojekt beteiligt. Über die Hälfte davon waren 

zum 1. Mal an einem Innovationsprojekt beteiligt.

KMU

Grossunternehmen

ohne 
Umsetzungspartner

«GO GLOBAL»►

Im gesamteuropäischen «Enterprise Europe  
Network EEN» vernetzen sich über 600 
Support-Organisationen aus 60 Ländern.  
Innosuisse koordiniert das Netzwerk in der  
Schweiz.

Datenbank

Das Enterprise Europe  
Network verwaltet eine  

Datenbank mit 1200  
Technologie-Profilen und 

unterstützt so KMU bei der 
Suche nach internationalen 

Partnern aus Forschung  
und Wirtschaft.

 

Erstkontakte

Mit rund 400 vermittelten 
Erstkontakten pro Jahr  

stärkt das EEN die länder­
übergreifende Innovations­

förderung.

SME Instrument

Im KMU-Programm von  
Horizon 2020 haben bis Juli 
2018 38 Unternehmen einen  
Förderbeitrag für ihr Innova­

tionsprojekt erhalten.

23 Forschungsinstitutionen beteiligen sich am  
Förderprogramm Energie. 

 40%
Drittmittel

Die SCCER generierten 2017  
44.2 Millionen Drittmittel.

1263
Forschende

sind am Förderprogramm  
Energie beteiligt.

33
Innovationsprojekte

wurden 2017 im Rahmen des  
Förderprogramms Energie  

bewilligt.

8
SCCER

Im Förderprogramm forschen acht  
Swiss Competence Centers for Energy  

Research (SCCER) nach innovativen  
Energielösungen für die Zukunft. 

44 Prozent der an Innovationsprojekten beteiligten  
Forschungspartner sind Fachhochschulen.
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Innosuisse – Schweizerische Agentur  
für Innovationsförderung
Einsteinstrasse 2
3003 Bern

www.innosuisse.ch

GESCHÄFTSLEITUNG (5)�

GESCHÄFTSSTELLE (45)�

INNOVATIONSRAT (19)�

EXPERTINNEN UND 
EXPERTEN (119)

VERWALTUNGSRAT�

*

Anteil weiblich
Anteil männlich

Präsident *

COACHES (71)�

INNOVATIONSMENTORINNEN  
UND -MENTOREN (8) A
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3972
Trainingsteilnehmende

3972 Personen besuchten 2017 eines der vier  
Trainingsmodule des Start-up Trainings. 

Coaching
144 Start-ups haben sich im ersten Halbjahr 2018  

für ein Coaching bei Innosuisse beworben.

71 Start-ups starteten im ersten Halbjahr 2018  
ihr Coachingprogramm: Im Initial Coaching begannen 

59 Unternehmen mit der Prüfung der Umsetzbarkeit  
und im Core Coaching 12 weitere Unternehmen mit  

der Prüfung der Wirtschaftlichkeit ihrer Idee.

São Paulo
Rio de Janeiro

Shanghai
Bangalore

London

Boston
New YorkSan Francisco  INNO 

 SUISSE
 CERTIF
 ICATE  

Bern, November 28, 2017

Dominique Gruhl-Bégin

Head of Division Start-Ups  
and Next-Generation Innovators

Christoph Falk

Deputy Head of Division Start-Ups  
and Next-Generation Innovators 

The company 

Firmenname AG  
based in Ort 

 

is certified

“ready for sustainable 
growth and venture  
capital financing”

 

and awarded with the  

Innosuisse Certificate

209
Start-ups

sind im Core Coaching Programm.  
Sie streben das Innosuisse Certificate an und sind  

damit «ready for sustainable growth».

Camps
Im ersten Halbjahr 2018 wurden 23 Start-ups für die  
Teilnahme an einem Internationalisierungscamp  

akzeptiert. Sie können damit an acht Standorten in fünf 
Ländern neue Märkte entdecken.

1235  
Innovationsprojekte 
werden zurzeit von 

Innosuisse unterstützt.

So fördert  
Innosuisse

Zahlen und Fakten  
(Mitte 2018)

Wir fördern Innovation


